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FC Huntlosen braucht neue Sportplätze

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

16 Mannschaften im Spielbetrieb – Jugendobmann Hemme hoch gelobt

Der Vorstand

Bei den Wahlen wurden einstimmig wiedergewählt: Jürgen Merz als Vorsitzender sowie Jürgen Böckmann (stellvertretender Vorsitzender), Ralf Boning (Kassenwart), Egon Graupner (Schriftführer), Tatjana Richter (Handballobfrau), Günter Hemme (Jugendobmann), Jürgen Eilks (Fußballobmann) und Jan Harberts (Pressewart). Neu im Amt ist Schiedsrichterobmann Erwin Hevemeyer.

Der Fußballverein wächst kontinuierlich. Ihm gehören inzwischen bereits 345 Mitglieder an. 

Von Frank Jacob
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Die Fußball-B-Mädchen mit ihren Trainern, den geehrten Mitgliedern und Vorsitzendem Jürgen Merz (hinten, li.)
HUNTLOSEN - Jugendarbeit gehört zu den Grundsäulen eines jeden Vereins, sichert sie doch auf lange Sicht dessen Fortbestehen. Beim FC Huntlosen ist sie eng mit dem Namen Günter Hemme verbunden, dem langjährigen Jugendobmann des Vereins. In der Generalversammlung am Freitagabend in der Bahnhofsgaststätte fiel dieser Name denn auch entsprechend oft, meist in Kombination mit Attributen wie „fantastisch“ oder Sätzen wie „Ich kann hier nur meine ganz große Hochachtung aussprechen“. 

Vorsitzender Jürgen Merz weiß um die Qualitäten seines jüngst mit dem Ehrenamtspreis des DFB ausgezeichneten Jugendobmannes, die inzwischen eine neue Dimension erreicht haben: „Erstmalig in seiner 40-jährigen Geschichte hat der Verein bei den männlichen Jugendlichen alle Mannschaften ab der G-Jugend bis zur A-Jugend besetzt und nimmt am Punktspielbetrieb teil“, sagt Merz und ergänzt: „Dies ist sensationell für den kleinen Ort Huntlosen.“ Mit inzwischen 345 Mitgliedern wachse der Verein zudem kontinuierlich. 


Gleichzeitig ruft dieser Erfolg jedoch Probleme hervor: „Wir haben 16 Mannschaften und nur zwei Sportplätze. Da lassen sich Training und Spielbetrieb nicht mehr optimal durchführen“, klagt der Vorsitzende. Abhilfe könnten zwei neue Sportplätze schaffen. „Vorschläge sind von mir bereits an die Gemeindeverwaltung herangetragen worden“, so Merz.


Für die erfolgreiche Bilanz des FC Huntlosen zeichnet freilich nicht Hemme allein verantwortlich: „Ohne die aufopferungsvolle Arbeit jedes Betreuers und Trainers wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen“, lobt Merz das Engagement in den Clubreihen. So wurden zum Beispiel die Fußball-B-Mädchen erstmals Meister in der Kreisliga und erhielten am Freitag Urkunden, Sweatshirts und einen Fußball als Dankeschön. Ein Lob sprach der Vorsitzende in diesem Zusammenhang auch den Trainern Ingo Schütte und Sabine Schinkel-Diers aus.


Darüber hinaus ehrte Merz für 20-jährige Mitgliedschaft Axel Schröder und Björn Knoop, die die silberne Vereinsnadel bekamen und Klaus Scheffzyk, der dem FC seit zehn Jahren angehört und dafür die Vereinsnadel in Bronze erhielt. 


Sein 40-jähriges Bestehen will der Verein voraussichtlich im Juni während der Sportwoche feiern, die auch im vergangenen Jahr wieder der absolute Höhepunkt im Kalender des FC Huntlosen war.
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